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Die Sparkassen-Einkaufsgesellschaft (SEG) 

Alles aus einer Hand 
 

Die Sparkassen-Einkaufsgesellschaft (SEG) ist der zentrale Einkaufsdienst-

leister der Sparkassen-Finanzgruppe. Das Unternehmen mit Sitz in Wies-

baden bietet innovative Lösungen zur Kostenreduktion und Effizienzstei-

gerung in den Bereichen Einkauf und Beschaffungswesen. 

  

Das Leistungsangebot der SEG gliedert sich in zwei Bereiche: Der erste 

umfasst Waren und Dienstleistungen, die nicht einem standardisierten 

Beschaffungsprozess unterliegen wie zum Beispiel Autos, Möbel, Ge-

schäftsausstattung oder Reisemanagement. Hier kann die SEG den kom-

pletten Beschaffungsprozess, von teilweise europaweiter Ausschreibung 

bis hin zur tatsächlichen Beschaffung der Waren mit anschließender Fak-

turierung, ganzheitlich übernehmen. Darüber hinaus handelt die SEG mit 

Herstellern verschiedener Produktgruppen Rahmenverträge aus und er-

zielt somit hohe Einheitsrabatte, die für alle Institute der S-Finanzgruppe 

bundesweit zur Verfügung stehen. Die Verträge werden von der SEG zent-

ral verhandelt und sind über das Händlernetzwerk des jeweiligen Liefe-

ranten lokal vor Ort nutzbar.  Diese Vorgehensweise trägt der dezentralen 

Struktur der S-Finanzgruppe Rechnung und berücksichtigt, soweit mög-

lich, die lokalen Kundenbeziehungen der Institute. 
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Das Herzstück der SEG ist jedoch die elektronische SEG-Einkaufsplattform 

(www.s-einkauf.net). Das digitale Warenhaus beinhaltet mittlerweile mehr 

als 60 Lieferantenkataloge. Das Angebotsspektrum umfasst zahlreiche 

Güter, angefangen vom klassischen Büro-Verbrauchsmaterial wie Papier, 

Bleistift und Kugelschreiber über die Produkte des Deutschen Sparkas-

senverlages, Büroartikel mit Sparkassenlabelung, sparkasseneigene Vor-

drucke und Werbeartikel sowie Produkte der Verbundpartner bis hin zum 

IT-Zubehör und Reisedienstleistungen, wie die der Deutschen Bahn. Alles 

angepasst auf die Bedürfnisse der Sparkassen-Finanzgruppe.  

 

Unterschiedliche Anforderungen von kleineren Instituten lassen sich 

ebenso gut umsetzen, wie die von großen Unternehmen. Die gesuchten 

Artikel werden über die entsprechend zugeordneten Kataloge ausgewählt 

und unter Zuweisung verschiedener Kriterien wie Lieferadressen, Kosten-

stellen und Nachfrager bestellt. Die Abrechnung erfolgt – nach den glei-

chen vorgegebenen Kriterien sortiert und aufgegliedert – einmal monat-

lich. 

  

Der entscheidende Vorteil ist, dass das elektronische Einkaufsportal fle-

xibel nutzbar ist. Der Kunde bestimmt selbst, wie und für welche Bereiche 

er das System nutzen will. Die Individualisierbarkeit nach beispielsweise 

unterschiedlichen Rechten, festen Budgets oder einzelnen Kostenstellen 

erhöht die Transparenz und ermöglicht eine vollständige Kontrolle der 

einzelnen Beschaffungsvorgänge.  

 

Integration des FI-Einkaufsportals 

 

Dass bei größeren Abnahmemengen bessere Preise erzielt werden kön-

nen ist bekannt und kein Geheimnis. Aus diesem Grund beschloss die 

Finanz Informatik, der zentrale IT-Dienstleister der Sparkassen-

Finanzgruppe mit Hauptsitz in Frankfurt am Main, ihre bisher „getrenn-

ten Einkaufswelten“ der beiden Vorgängerunternehmen FinanzIT und 

Sparkassen Informatik zusammenzuführen und bietet seit Mitte Oktober 

mit dem neuen FI-Einkaufsportal als Teil der SEG-Einkaufsplattform eine 
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bundesweite Plattform für die Beschaffung von IT-Hardware und Dienst-

leistungen zu besonders attraktiven Konditionen an. Im Fokus standen 

bei der Entwicklung des Angebotes vor allem zwei Dinge: Kostenerspar-

nis durch Standardisierung und Bündelung sowie Sicherheit bei der 

Produktauswahl durch freigegebenen, validierten Warenkorb. 

 

Durch die bundesweite Bündelung der Nachfrage sind nun mit Herstel-

lern und Systemhäusern beste Einkaufskonditionen für Thin oder Fat 

Clients, Notebooks, Drucker, Monitore und sonstige IT-Hardware ausge-

handelt worden. Der einheitliche Warenkorb mit validierten Produkten 

gibt Sicherheit, dass die gekaufte Hardware in den Produktionsumge-

bungen der FI problemlos läuft. Zudem fördert er die Standardisierung 

im Endgerätebereich, was wiederum zu Mengensteigerungen und somit 

im Ergebnis zu besseren Preisen führt. Der Service rund um Abwicklung, 

Lieferung und Aufbau der Endgeräte sowie die Logistikkanäle sind auf 

die Kundenbedarfe abgestimmt: Mit den Unternehmen Bechtle und 

Computacenter stehen zertifizierte Marktpartner der Finanz Informatik 

als so genannte Fullfiller für den reinen Logistikvorgang zur Verfügung. 

Darüber hinaus übernehmen sie die auf diesem Vorgang aufbauenden 

hardwarenahen Dienstleistungen wie Installation und LifeCycle-

Management. Für die Auftragsabwicklung nebst Rechnungslegung ist 

die SEG verantwortlich und für Beratung und Projekt-Rollouts stehen 

die kompetenten Fachberater der FI bereit. Verschiedene Warengrup-

pen, wie zum Beispiel validierungspflichtige und nicht-

validierungspflichtige FI-Artikel, Sonderaktionen und Partnerleistungen 

unterstützen das schnelle Auffinden der gewünschten Produkte.  

 

Die Zusammenarbeit mit der Finanz Informatik im Bereich der Versor-

gung der S-Finanzgruppe mit IT Hardware zu Best-Preisen ist ein ent-

scheidender Schritt, um die Bündelungspotentiale der S-Finanzgruppe 

zu realisieren. Die S-Finanzgruppe ist eine der größten Nachfragege-

meinschaften in Deutschland. Die SEG verbindet die Institute und bün-

delt gegenüber den Herstellern dieses enorme Potential zum Nutzen 
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der Mitglieder des Verbundes. Das Einkaufsportal der Finanz Informatik 

und der SEG ist das Tor zu schlanken Prozessen und besten Preisen.  

 

Sparkassen, die noch keinen Zugang zu der SEG-Einkaufsplattform ha-

ben, können sich direkt an die SEG wenden. Die Benutzung des FI-

Einkaufsportals ist kostenfrei.  

 

 

Bildmaterial für die Veröffentlichung: 

 SEG Einkaufsplattform – Startseite  

(SEG Einkaufsplattform_01.jpg) 

 SEG Einkaufsplattform – FI Einkaufsportal  

(SEG Einkaufsplattform_02.jpg) 

 


